
Starkes Signal für den Euro und die Eurozone

Zur heutigen Entscheidung des Deutschen Bundestages erklärt Bundesfinanzminister

Dr. Wolfgang Schäuble: „Der Deutsche Bundestag hat sich erneut zu seiner

Verantwortung für den Euro und die Eurozone bekannt und damit ein starkes Signal

gesandt.

Zur heutigen Entscheidung des Deutschen Bundestages erklärt Bundesfinanzminister

Dr. Wolfgang Schäuble:

„Der Deutsche Bundestag hat sich erneut zu seiner Verantwortung für den Euro und

die Eurozone bekannt und damit ein starkes Signal gesandt.

Das Hilfsprogramm ist ein wichtiger Schritt zur weiteren Stabilisierung Zyperns und der

Eurozone. Das Hilfsprogramm für Zypern steht für Solidarität und Solidität. Wir leisten Hilfe zur

Selbsthilfe. Zypern hat sich zu tiefgreifenden Reformen verpflichtet.

Drei Jahre nach dem Beginn der Staatsschuldenkrise können wir festhalten, dass wir zwar noch

nicht über den Berg sind, aber Europa und der Euro nach umfassenden Reformen besser und

stabiler aufgestellt sind als je zuvor. Die Staaten der Eurozone unternehmen umfassende

Reformen, die Schere zwischen Nord und Süd schließt sich.

Für eine starke Exportnation wie Deutschland ist eine stabile gemeinsame europäische Währung

die unabdingbare Basis für Wachstum, Arbeitsplätze und Wohlstand. Nie gab es in Deutschland

mehr Arbeitsplätze als heute. Ein jeder, der an der Basis der gemeinsamen Währung rüttelt,

ignoriert die Fakten und gefährdet den wirtschaftlichen Erfolg Deutschlands.“
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